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/Freitag den 18 . Oktober 1822 .

Verordnun gen .
No. I8YZY . Die Ablösung der auf Grundstücken hastenden Fallgebühren Letr.

Vermöge höchsten StaatSministerialrescriptS vom 8. Zlugust d. I . , No . 1769 ) sollendie auf Grundstücken haftenden Fallgebühren , welche in großh . Kassen fließen , nachdennämlichen Regeln abgelöst werden dürfen , welche für die Drittelspfiichtiqkeit in dem Gesetzvom 3 . Okt . 1820 , ReggSbl . No . XV, aufgestellt sind. Dieses wird hiermit zur allgemei¬nen Kenntniß gebracht .
Mannheim den 11 . Oktbr . 1822. Wertheim den II . Oktbr . 1822 «Direktorium deS NeckarkreiseS .

Siegel .
Direktorium des Main t und LauberkreiseS .Der dirigirende KreiSrath

v . Berg .Vät . Dolhofen .

Bekanntmachungen .
2) CarlSruhe . Vom 18. d . M . angefangen , fährt von Konstanz an jedemFreitag Mittags ein neuer , auch für Reisende gut und bequem eingerichteter Postwagenüber Radolphzell , Singen , Schaffhausen , Oberlauchringen , Waldshut , Säckingen undWarmbach nach Bafel , wo er am Samstag gegen 5 Uhr AbendS ankommt .Von Bafel fährt dieser Postwagen am Montag Mittags wieder auf der nämlichenStraße nach Konstanz zurück, wo er am Dienstag gegen 5 Uhr Abends eintrifft ,
Auf dem Kur - von Konstanz nach Bafel influirt zu Schaffhausen am FreitagAbends
a. der am Donnerstag Mittags von Ulm über Mößkirch , Stockach undL. der am Donnerstag Morgens von Stuttgart über Tübingen , Hechingen ,Tuttlingen und Engen nach Schaffhausen abgegangene Postwagen . .Der von Basel nach Konstanz zurückfahrende Postwagen influirt zu Schaffhausenauf die am Dienstag Mittags
a . über Engen , Tuttlingen , Hechingen , Tübingen nach Stuttgart undh . über Stockach , Mößkirch nach Ulm

zurückfahrendePostwagen , welche in Stuttgart und »nUlm am Mittwoch Abends rintreffen .CarlSruhe den ? . Oktober 1822.
Eroßherzogliche Oberpostdirektion »

Frhr . v, Fahnenberg . Vät . Fieß .
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1 ) Freiburg . Maria Magdalena Bit ,

ssieux von Eggisheim , im Elsaß , welche we¬
gen Diebstahls durch hohes hofgerichtliches
Urtheil äst . 9 . August d - I . Crim . No . I960
I . 3e » ., zur siebenwöchenrlichen bürgerlichen
Gefängnißstrafe und Ersatz des Entwendeten ,
in so weit es noch nicht geschehen, verfällt ,
« uch der großh . Lande verwiesen worden ,
wird nach erstandener Strafe unterm heuii ,
gen an dir königl . französische Granze gelie¬
fert .

Personbeschreibung . Maria Magdalena
Billieux , gebürtig von Eggisheim im Elsaß ,
ist 23 Jahr « alt , 5 ' 4" groß , hat braune
Haare , eine gesunde Gesichtsfarbe , rundes
Kinn , schwarze Augen , lichtbraune Augen ,
braunen , dicke Nase , mittler » Mund
und schlechte Zahne . Sie tragt einen blau ,
gedupften Tschoden , blaugestreifken Rock,
gelbgestreifte Schürze , eine weiße Halskrause ,
weiße Strümpfe , Schuhe mit Bandeln und
den Kopf unbedeckt. Freibürg den ZOsien
Sept . 1622 .

Großherzogl . Stadtamt ,
Lhrismar .

3) Engen . Am 20» d - in der Frühe ist
durch einen Gardisten in dem Hause des
Johann Schmid im Kiiegerthale ein fremder
Bursche entdeckt worden , welcher aber vor
der Arretirung zu entfliehen gewußt hatte .
Zn diesem Hause wurde auch ein frisch -
geschlachtetes S -ckaaf gefunden , das dieser
Bursche dem Vernehmen nach gestohlen habe .

Der entflohene Bursche soll ein Schäfer
seyn , Ferdinand Liebler heißen und von
Krrchheim an der Teck gebürtig seyn - Von
ihm wird auch die Personbeschreibung , wie
selbe angegeben wurde, beigefugr .

Dieser Vorfall wird zu dem Ende zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , damit der
Eigenthümer des gestohlenen SchaafeS aus¬
findig gemacht und anher angezflgt , auch
durch Fahndung auf den Entflohenen dieser
anher beigebracht werden möge.

Personbeschreibung . Ferdinand Liebler sey
großer Postur , habe ein langlichreS blasses
Gesicht , schwarze Haare und einen solchen
starken Backenbart . Derselbe sey gekleidet
« nt einem neuen dreieckigen Hat , einem

blautüchenen Ueberrock, welcher vorne mit
Scharlotin ausgeschlagen , einem rotygestreif .
ten baumwollenen Leibel, grautüchenen lan ,
gen Hosen mit rothtüchenen Streifen und
Stiefeln . Engen den 21 . Sept - 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Eckhard .

1 ) Ladenbu rg . Von großh . hochlöbl .
Direktorio deS Neckarkreises wurde durch Be¬
schluß vom 24. Sept . l . J . No . 17728 . eine
förmliche Renovation der Unterpfandsbücher
zu Kaferthal verordnet .

Es werden demnach alle diejenigen , welche
zum Psandbuch eingetragene Vorzugsrechte
oder förmliche Hyvolheke » auf Liegenschaf¬
ten in » er Käfenhaler Gemarkung besitzen ,
anmit öffentlich vorgeladen , aus den 5ken,
6ten , 7ten und 8ken November l . J . , von
Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr , auf
dem Rathhause zu Käferthal zu erscheinen,
und dem dort anwesenden hiesigen Amts ,
revisorate ihre Rcchtsurkunden entweder
in Original oder in beglaubter Abschrift
zur Wahrung ihrer Rechte vorzulegen , ooer
zu erwartigen , baß der bisherige OrtS -
vorstand aller weitern Gewährung der jetzt
nicht vorgelegt werdenden Pfandurkunden
für entbunden erklärt iperde. Ladenburg
den 5 . Oktober 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Rüttinger .

Vckt . Kurz .
1 ) Mosbach . Da der zum Acri' vkriegs «

dienst « pro 1821 bestimmte Franz Andreas
Schnizer von HasmerSheim , der öffentlichen
Vorladung ungeachtet in der anberaumren
Frist sich nicht bei Unterzeichnetem Amte ein»
gefunden hat , so wird der Verlust de - Orts »
bürgerrechrS gegen denselben hiermit ausge¬
sprochen , und Schnizer in Gemäßheit deS
Gesetzes vom 5 . Oft . 1820 in eine Straf «
von 47 fl - >4 kr . verurtheilt , wobei dessen
weiter besitzende- Vermögen noch eine Capi »
tulatirnszeit in vcrsorqlicher Verwahrung
bleibt . Dieses wird hierdurch verkündet .
Mosbach den 10 . Okt . >822 .

GreßherzoglicheS Amt .
Schaaff .
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1 ) Mosbach . Der Zimmergcselle Wen -
del Mayer aus Böhmen , wird aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen "dahier zu stellen , anr
sonsten über sein in gerichtlichem Doposito
befindliches Arbeitsgeschirr als herrenloses
Gut verfügt werden wird . Mosbach den
5 . Oktober 1822 .

Großherzogliches Amt .
Scha aff .

2) Offen bürg . Der ledige Bäckergeselle
Lukas Eisinger von hier , welcher sich auf
die Vorladung vom 29 . Mai v . I . zum
Empfange seines Vermögens nichr gemeldet
hat , wird nunmehr für verschollen erklärt
und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .
Offenburg den 14 . Septbr . 1822.

GroßherzoqlicheS Oberarnt .
M o l i t o r. '

2) Staufen . Der am 9 . Juni 1821 öf¬
fentlich zum Empfang feines Vermögens bin »
nen Zahresfrist vorgeladene , aber nicht er¬
schienene FranzZürchcr von Kentzingen , wird
hiermit für verschollen erklärt , und seinen
nächsten Anverwandten dessen Vermögen in
fürsorglichen Besitz gegeben . Staufen den
5 . Oktober 1632 .

Großherzogl . Bezirksamt .
2) Säckingen . Nachdem der seit dettr

sächsischen Feldzüge vermißte Soldat Phi ,
lipp Pächle von Bei 'galingen , auf die am
14 . Sepr . 1821 ergangene öffentlich « Vorla »
düng sich nicht gestellt hat , auch keine Nach¬
richten von seinem Schicksale eingekommen
sind, so wird derselbe nunmehr für verschol¬
len erklärt , und sein rückgelaffenes Vermö¬
gen seinen muthmaSlichen Erben gegen Si¬
cherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben . Säckingen den 30 . Sept . 1822,

Großherzogl . Bezirksamt .
Burstert .

3) Bruchsal - Den verschollenen zwei
Brüdern , Stephan und Philipp Ernst , von
Bruchsals ist von ihrer längst verstorbenen
Mutter Margaretha geborenen Hubernagljn ,
etwas Vermögen angefallen , welche« ihre
rechtmäßigen Erben gegen Caution in fürsorg»
lichen Besitz erhalten können . Dieses wird

hierdurch mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gewacht , daß diejenigen , welche sich binnen 6Wochen dazu melden und gehörig legilimiren ,als ihre nächsten Erben werden angesehen , und
ohne weiters in Besitz davon gesetzt werden .
Bruchsal den 27 . September 1822.

Großherzogl . Oberamt .
G e m e h l.

V6t . Neydech -
3) Rheinbischofsheim . Die Pfand -

urkunde , welche die Gemeinde Bischvfsheimunterm 22 . Mai 1812 , NamenS des miliz -
pflichtigen Christian Weik von hier , Einstel¬
ker deS nun verschollen « »klärten AnselmSailar von Hönau , über 500 fl . ausgestellt ,ist in Verstoß gerathen . Wer nun solche
besitzt und darauf Ansprüche zu haben glaubt ,wird hierdurch aufgefordert , solche unter
Vorlegung der Urkunde innerhalb 4 Wochenbei diesseitiger Stelle geltend zu machen ,indem sonst solche alS kraftlos gehalten und
das Capital ohne weiterS an die Interes¬
senten verabfolgt wird . Rheinbischofsheim
den 26 - Sept . >822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Zägerschmid .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,unter ecm Rechtsnachtheile . auS der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liouidation derselben vorgelaben :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
I ) zu Eberbach , an den Schiffer Hiob

Löhle , aufFreitag den 8 . November,Mor¬
gens 9 Uhr , vor großh . Amtsrevisorate zu
Eberbach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Eberbach
1 ) zu Wagenschwend , an die Vrrlas »

senschast des Franz Ben cher t , auf Mitt¬
woch den 27 . November , Morgens 9 Uhr ,

>
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vor großh . AmtSrevisorate kn der Behausung
des OrtSvogts Schorck zu Wagenschwend .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
I ) zu Katzenbach , an die Verlassen ,

schaftSmasse des ev . protestantischen PfarrerS
Elock , auf Dienstag den 12 . November ,
Morgens 9 slhr , vor großh . AmtSrevisorate
in dem Jakob Hastischen Wirthshause zu
Katzenbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
1 ) zu Wilsbach , an die Verlassenschafts ,

Masse des Bürgers Michael Emig , auf
Dienstag den 5 . November l. I . , Morgens
9 Uhr , vor großherzogl . AmtSrevisorate zu
WeiSbach «
Aus dem Großherzogl . Stadtamte

Freiburg
I ) zu Freiburg , an daS sin Gant er¬

kannte Vermögen deSgewesenen UniversitätS -
WirthschaftS,Administrators Franz Laver
Bruderhvfer , auf Montag den 18 . No ,
vember l. I . vor großh « SkadtamtSreviso ,
rate zu Freiburg .
Aus dem Großherzogl - Bezirksamt «

Neckarbischofs heim
1 ) zu H a sse l b a ch , an den in Gant gee

rathenen Heinrich Dürrstein , aufFreitag
den 15 . Novbr . l . I . , Vormittags 8 Uhr, vor
großh . AmtSrevisorate zu Haffelbach .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

2) zu Ochsenbach , an die Schuhmacher
Bernhard Müllerschen Eheleute , auf Mitt ,
woch den 30 . Oktober l . J Vormittags 9 Uhr ,
vor großh . AmtSrevisorate zu Ochsenbach,
wo zugleich ein Stundung - , und Nachlaß ,
vergleich versucht werden soll .
Aus dem Großherzogl . Stadtamt «

Heidelberg
2) zu Heidelberg , an di« kn ConcurS

erkannte VerlassenschaftSmaffe des kürzlich
verlebten Bürgers und ehemaligen HandelS -
mannS Johann Nikolaus Würzbach , auf
Mittwoch den 20 . November l . J . früh 9 Uhr ,
vor dem großherzogl . Stadkamtsrevisorate
zu Heidelberg .

Aus dem Großherzoglkchen Amte
Neckarge in ünd

2) zu Angeloch , an den in Gant gera »
thenen Bürger und AckerSmanu Georg Mi »
chael Klingmann , auf Dienstag den 29 .
Oktober !. I . , Vormittags 9 Uhr, vor groß ,
Herzog!« AmtSrevisorate zu Angeloch .
AuS dem G roß Herz og l . Bez ir kSa m te

Bischofs heim
2) zu König he im , an die Witkwe deS

Anton Slang , auf Montag den 28 - Oktbr .
früh 8 Uhr , vor großh . AmtSrevisorate zu
Angeloch , wo zugleich ein Stundung - , und
Nachlaß , Vertrag versucht werden wird .

Aus dem Großherzogl . Oberamte
Bruchsal

2) zu Brusa l , an die in Gant erkannte
Verlaffenschaft des Bürgers und Küfermei¬
sters Johann Philipp D eck er , auf Montag
den 4 . November , früh 8 Uhr , vor der Gant ,
Commission im Wirthshause zum Engel .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Ladenburg
3 ) zu Feudenheim , an den in GaNt

gerathenen Bürger u . Ackersmann Mathias
Hock , auf Donnerstag den 24. Oktbr . l. J .
früh 9 Uhr , vor großh . AmtSrevisorate zu
Ladenburg .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Ladenburg
3 ) zu JlbeSheim , an den in Gant ge,

rathenen Bürger und Schuhmachermeister
Joh . Helferich , aufFreitag den 25 . Oktbr .
l. J . früh 9 Uhr , vor großh . AmtSrevisorate
zu Ladenburg .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Ladenburg
3) zu Sandhofen , an den verganteten

Bürger Tobia « Weikel , Zeitbeständer zu
Schaarhof , auf Dienstag den 29 . Oktbr .
l . J . früh 9 Uhr, vor großh . AmtSrevisorate
zu Ladenburg .
AuS dem Großherzogl . Bezkrküamte

Ladenburg
3) zu HeddeShrim , an den Bürger «t.

Ackersmann Valentin Bru n n er , aufDon ,
nerstag den 31 . Oktbr . l. J . früh 9 Uhr, vor
großh . AmtSrevisorate zu Ladenburg .
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Zlus dem Großherzogl . Bezirksamt «

WieSloch
A) zu Bäuerthal , an den in Gant er»

kannten Simen Rothschild , auf Don »
nerStag den 2l . Oktober , Vormittags 9 Uhr ,
vor großh . Ämtsrevisorate aufdem Rathhause
zu Bäuerthal .
AuS dem Großherzogl . Dezirksamte

Borberg
3) zu Borberg , an die Verlassenschafts »

Müsse beS verstorbenen grvßh . bad . Amtsschrek »
bers Friederich , auf Mittwoch den 30 .
Oktober l. I . vor dem LheilungS Commissi »
riate zu Borberg .

2 ) Walldürn . In VerlasseuschaftS Aus¬
einandersetzungssache deS verlebten Martin
Neuberger zu Glashofen , ist zur Schulden »
liquidation Termin auf Donnerstag den
24 . Oktober l . I . anberaumt , in welchem
Termin alle diejenigen , welche eine gegrün »
dete Forderung an die Masse zu machen har
den , aufgefordert werden , dahier vor groß »
Herzog !. Amtsrevisorate zu erscheinen , und
ihre Forderung zu liquidiren , ansonsten die »
selbe nach Verfluß dieses Termins nicht
mehr gehört , die Masse vertheilt , und die¬
selbe lediglich an die Erben verwiesen
werden .

Dann wird da - in obiger VerlassenschaftS -
Masse vorhandene Hubgut , bestehend in einem
zweistöckigen holzenen Wohnhause , einer
zweibornigen Scheuer , geräumigem Keller
und Stallungen jeder Art , nebst Hofplatzund Hausgarten ; ferner44 Morgen , LVier -
tel 43 Ruthen Ackerfeld in drei Fluren , 17
Morgen 3 Viertel 37 Ruthen Wiesen und
Heumatten , und 1 Morgen 26Rth . Garten /
land , nebst LMorgen 30Rth . Wald , aufMon -
tag den 4 . November l . I . früh 9 Uhr , ver¬
käuflich abgegeben . Die festgesetzten Be »
dingniffe können täglich bei Unterzeichneter
Stelle eingesehen werden . UebrigenS haben
sich auswärtige Steigungsliebhaber mit ge¬
richtlichen Zeugnissen über Leumund und
Zahlungsfähigkeit vor der Versteigerung
auszuweisen . Walldürn den 8 . Oktbr . 1822 .

Großherzogl . AmtSreyjsorat .
Schnupp .

1 ) Lorsch . sAufforderung der Gläubigerdes Philipp Helferich von Virnheim . 1 Nach »dem über das Vermögen des Helferich zuVirnheim großherzogl . Hofgericht der Pro »
vinz der förmliche Concurs erkannt worden
ist ; so werden alle diejenigen , welcheForde «
rungen oder sonstige Ansprüche an denselben
zu haben vermeinen , hiermit aufgefordert ,diese Montag den II . November 1822 , Vor¬
mittags 9 Uhr , vor der Unterzeichneten Ju¬
stizbehörde um so gewisser an - und auszu »
führen , als sonst die unbekannten Gläubiger
ohne weitere Bekanntmachung von der Masse
ausgeschlossen , von allen aber , im Falle ein
gütliches Arrangement zu Stande kommen
sollte , angenommen werden wird , daß sie bei
den zu fassenden Beschlüssen der Majoritätder anwesenden Gläubiger beitreten wollen .Lorsch den ll . Oktober 1822 .

Großherzogl . heß . Landgericht .
Pfaff .

Versteigerungen .
1 ) CarlSruhe . Folgende MontirungS »artikel für das großh . bad Militär , werde »

durch Svumissionen in Lieferungen an di «
Wenigstnehmenden begeben , alS :

1 . die -breiten wollenen Trompeters -Borden ,
2 . die schmale « wollenen Trompeters »Borde » ,
3 - die großen wollenen Trompeters »

Quasten ,
4 . die kleinen wollenen Trompeters »

Quasten ,
5 . die wollenen CaSquetrofen für Unter »

dffijiere und Gemeine der Artillerie ,6 . die wollenen HutcordonS für Unter »
offiziere und Gemeine der Invaliden - Com »
pagnie ,

7 . die weißen büffelledernen Schlagrkemen ,8 . die schwarzen zeugledernen Schlag¬riemen ,
9 . das Wachstuch zu Schabracken für di«

Garde du CorpS und
10 . der Seidenwatt -zu den Cadetten »

Uniforme « .
Diejenigen Posamentier , Lederarbeiter
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und Kaufleute , welche zu Lieferung dieser
Gegenstände Lust tragen , werden hiermit
aufgesordert , die Preise , in welchen sie solche
liefern wollen , schriftlich mit Zahlen und
Worten deutlich ausgedtückk , versiegelt und

so anher einzusenden , daß diese Soumissionen
längstens bi » zum 6 . November d Z . dahier
eintreffen , indem sie am felgenden Tage ,
früh 9 Uhr, geöffnet werden , und nach de¬
ren Eröffnung keine Soumissionen mehr
angenommen werden » Äusder Couverteder
Soumission ist »ebil der Adresse an diessei¬
tige Stelle zu bemerken : MontirungS -
Wa aren - Lieferung betreffend , da «
mit sie hieran erkannt und bis zur Stunde
der Eröffnung ungeöffnet gelassen werden
können .

Die Muster über die Fa ?on , Qualität
und Farbe obengenannter Artikel , können
in dem diesseitigen Ministerial Seeretariat
dahier , sodann in Mannheim bei dem da¬
selbst kommandirenden General , General -
Lieukenant v . Stockhorn , in Bruchsal ,
Rastatt , Freiburg und Konstanz bei den
Stadt « Commandantschaflen dieser Garni¬
sonen eingesehen werden . CarlSruhe den
8 , Okt . 1823 .

Großherzogl . Krieg » - Ministerium »
v » Schaffer .

Vät . Eckart .

1 ) Mannheim « Mittwoch den 23 . d .
Nachmittags 2 Uhr , werden 5 Stück ab¬

gängige Nachen von der vormaligen Rhein «
brücke, indem herrschaftlichen Gebäude allda
an den Meistbietenden öffentlich versteigert .
Mannheim den 15. Oktober 1822.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Danninger .

2) Mannheim . Donnerstag den 31 . d. ,
Nachmittag » um 3 Uhr , wirb auf dem Amt -

Hause die im Quadrat LU . D 3 . No. 8 . an
den Planken liegende Dehausuug der Wittib
Dernet der Erbvertheilung wegen versteigert
werden . Mannheim den S. Oktober 1822 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
LeerS .

2) Mannheim . Auf höherenBefehlmuß
dir Ruine der ehemaligen rrformirt , wallo¬

nischen Kirche dahier niedergeriflen , und die
dadurch entblöst werdende Seite d « S ge¬
meinschaftlichen ThurmS nach vorliegendem
Plan bergestellk werden »
I Die Begebung dieser Arbeit an de » Wo»
nigstnehmenden wird Mittwochs den 23 . d .,
Nachmittags um 3 Uhr , im WirthShause
zur rothen Rose geschehen, wozu daher die
stusttragenden mit dem Bemerken eingeladea
werden , daß Plan unv Ueberschlaq dieser
Arbeit bei allen Mitgliedern deS ehemaligen
reformirt - wallonischen ConsistvriumS einge¬
sehen werden können . Mannheim den 12.
Oktober 1822.

2) Mannheim . ^ Freiwillige Weinver «
ffeigerung . s Dienstag » den 29sten dieses,
Nachmittags 2 Uhr , wird Unterzeichneter in
dem Hause LU . P 5 . No. 2 » achbeschriebene
ganz rein gehaltene Wein « öffentlich frei¬
willig versteigern , nämlich :

No . Fuder , Ohm , rheinisch.
1 . 4 — Ungsteiner 1821er ,
2 . 6 — Alsterweiler 1818er ,
3 . 2 5 Gimmeldinger 1619er ,
4 . I 3 do . do .
S . 2 5 Pfeddersheimer do .
6. 4 — Freinsheimer do .
7 . 4 — Herrheimer do .
8 . 2 5 Dürkheimer do .
9. 4 — do . do .

10 . 2 5 do . do .
11 . 3 3 Gundheimer do «
12 . 1 3 Freinsheimer do .
13 . 4 — Wachenheimer do .
14. 2 5 Herxheimer do .
15 . l 3 Ungsteiner do .
16. — S do . 1811er ,

wozu man die SteigerungSliebhaber mit dem
Bemerken « inladet , daß di« Proben am Tage
der Versteigerung , deSVormittagS von S biS
12Uhr , an den Fässern selbst abgegeben wer¬
den . Mannheim den 12 Oktober 1822 .

Aus Auftrag .
Sala , großh . bad . Notär «

2) Mannheim - Donnerstag den 24 . d.
Nachmittags um 4 Uhr, wird Endesunter¬
zeichneter daS Hofgerichtsrath v . Sperlische
HauS , Quad . Lit , M 1 . No, 1 . im Wirth » ,
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Hause zur CarlSlust öffentlich freiwillig ver¬
steigern . Mannheim den I4 . Oklbr . \ 822 .

-Heerdt ,
TheilungS - Commistär .

1 ) Leutershausen . Nächsten Freitag
den 18 . Oktober , Nachmittags > Uhr, wer¬
den zu LeuterSbausen im Wirthshause zur
Krone ungefähr 75 Malter Korn , 18 Mltr .
Gerste , 360 Mltr . Spelz und 50Mltr . Hafrr
gräfl. v . Wisersche Rezepturfrüchte parthien -
weise versteigert . Leutershausen den I0ten
Oktober 1822 .

Grundherr ! , v . Wisersche Verwaltung .
Reinhard .

1 ) Walldürn . Vermöge gerichtlichen
Zugriffs wird die zur ConcurSmaffe deS
Michel Franz Braunmart zu Hardheim ge<
hörige , eine Stunde von Hardheim an der
Erf gelegene sogenannte Erbbestands - Lin -
denmühle , bestehend in einem zweistöckigen
steinernen Wohnhaus mit drei Mahlr und
einem Gerbgang , nrbst einer neuen von
Stein aufgeführten zweibörnigen Scheuer
und Stallungen jeder Art , dann 42 Morgen
32 Ruthen Ackerfeld , 2 Morgen 5 Ruthen
Wiesen und 28 Ruthen Garten , auf den
14 . Novbr . d . Z . , früh 10 Uhr , auf dem
Rathhause zu Hardheim öffentlich ausgcbo ,
ten und zugeschlagen.

Die festgesetzten Dedingnisse können in¬
zwischen bei Unterzeichneter Stelle einge -
sehen werden . Auswärtige S ' eigliebhaber
haben sich mit acrichrlichen Zeugnissen über
ihre Zahlungsfähigkeit , so wie über Erler¬
nung der Müllerprofession vor der Nerstei «
gerung gehörig auSzuwcisen . Walldürn
den 10. Okt . 1822 .

Großherzogl . Amfsrevisvrat .
Schnu p p .

I ) Neckargemünd . Zufolge eines ho¬
hen Ministerial ' Beschlusses , dd . Carlsruhe
den 10. August 1822 , No . 4360 , wird Mon¬
tag den 2 . Dezbr . d . I . , Morgen « 10 Uhr ,
die hiesige kleine evangel Kirche, vorbehalt¬
lich höherer Genehmigung , versteigert . Diese
Kirche steht in dem ober» Theile der Stadt
an der Hauptstraße , einerseirs das kathol .
Pfarrhau » , andererseits die obere evangel .

Pfarrwohnung . Sie ist massiv gebaut , mit
einem gut unterhaltenen Dachwerk und
einem kleinen von dem Dachstuhl sich erhe¬
benden Tburme versehen. Zn ihrer größten
der Hauptstraße zuqekehrten Breite mißt sie
50 , in der Tiefe 65 Und im Licht bis zum
ersten Gebälk 36 Heidelberger Werkschuhe.

Zu gleicher Zeit wird die darin stehende
Orgel ausgeboten . Sie enthält 12 in gu¬
tem Stande befindliche Register , nämlich

daS Manual :
1 . Principal , 4 Fuß Ton von Zinn km

Gesicht ,
2 . Violdegamba , 8 Fuß von Metall ,
3. Quintatön , 8 Fuß von Metall ,
4. Bourdon , 8 Fuß von Holz ,
5 . Kleingedakt oder Flöte , 4 § uß vonHolz ,
6 Flaut , 8 Fuß von Holz , offen,
7 . Quint , 3 Fuß von Metall ,
8 Octav , 2 Fuß von Metall ,
9 - Mixtur , 1 u . li Fuß vop Metall ,

10 . Voxhumana , 8 Fuß von Metall ,
11 . Cappelzug ,
12. Tremulant .

DaS Pedal :
13 . Vkolonbaß , 8 Fuß vonHolz ,
14 . Pvsaunendaß , 8 Fuß von Holz .
Ferner « ine gute Manual t und Pedal -

Windlade von Eichenholz . Vorzüglich gut
ist daS Manual r Clavier von 4 Octaven ,
« chmlich von c im Baß bis c Diskant , und
das Pedal - Clavier von I und i Octaven ,
von c Baß bis f Diskant , ist » och sehr
brauchbar . Auch die beiden Blasbälg « , die
Mechanik , die Registerzüge , daS von Tan¬
nenholz gearbeitete GehäuS und die übri¬
gen Theile der Orgel sind noch in gutem
dauerhaftem Stande « Neckargemünd den
14. Okt . 1621 .

Der evangel . Kirchengemeinderath .
2 ) Bruchsal . Zufolge hoher Anordnung

werden Mittwochs den 30. Oktober , Vor¬
mittags 10 Uhr , auf dem herrschaftlichen
Speicher zu Bruchsal , mit Ratifikations -
Vorbehalt , in schicklichen Abtheilunge » ver»
steigett :

100 Malter Kor» ,
600 » Dinkel ,

1821er Gewächs , wozu die Steigliebhaher



eingeladen werden . Bruchs »! den IO . Ok¬
tober 1822 -

Eroßherzogl . Dcmanial - Verwaltung .
Sold .

A n z e i g e-
Polytechnisches Institut zu , Freiburg

im Breisgau .
Am 7. November d . I . beginnt an dem

polytechnischen Jnstitutdahier ein neuerLehrt
kurs . Die Prüfungen der neu aufzunehmen -
denSchüler werden am 4ten , 5ten und 6ten
November gehalten . Nach dem 14 . Novem »
ber findet keine Aufnahme mehr Statt .

Da da ) Institut durch den einstimmigen
Antrag der hohen zweiten Kammer der badi¬
schen Ständeversammlung gegründete Hoff¬
nung auf jährlichen Zuschuß von .3000 fl .
aus der Staatskasse , und somit auf größere
Ausdehnung seiner Mittel und Wirksamkeit
hat , so wird — den bereits geäußerten
Wünschen der hohen zweiten Kammer ge¬
mäß — vom Schuljahre 1822/23 anfangend

1 . das jährliche Schulgeld für alle be¬
mittelte Schüler ohne Unterschied
auf 44 Gulden festgesetzt , und das bis¬
cherige EinstandSgeld für Inländer
ganz aufgehoben , für Ausländer aber
auf II fl . bestimmt ;

% alle unbemittelte badische Lan¬
des söhne , welche fich über ihre Art
muth durch von dem einschlägigen
KreiS - Direktorium gehörig legalisirte
Zeugnisse , und über die Sicherstellung
ihrer sonstigen Bedürfnisse an Kost ,
Wohnung und Büchern genügend aus -
weisen , werden , wenn sie bei der Auf -
nahmprüfung hinreichende Fähigkeiten
zeigen , ganz unen » geldlich ausge¬
nommen und unterrichtet .

Nähere Auskunft über das Institut , so
wie über Wohnung rc. ertheilt auf portofreie
Anfragen die Direktion oder der Sitten -
aufseher Dekan und Stadtpfarrer Eisenlohr .
Freiburg im Dreisgau am I . Oktbr . 1822.

Direktion des polytechnisches Instituts .
0r . von Horn thal .

Maximil ianLudw . Rai ßer , wohn¬
haft auf dem Münsterplatz in Freiburg im
Breisgau , hat einen Vorrath rein gehalte¬
ner Markgräfler Weine zu billigen Preisen
zu verkaufen .

Das Backhaus l -it . E 4 . No . 10 . ist aus
freier Hand zu verkaufen , und daS Nähere
ebendaselbst bei dem Eigenthümer zu er¬
fragen .

In dem Kastischen Bordhofe jenseits der
Neckarbrücke , sind Holzkohlen bester Quali¬
tät zu verka ufen . _

Unterzeichnetermacht einem verehrten Pu¬
blikum die ergebenste Anzeige , daß er mit
seiner längst bewährten Pappendeckelmühle
eine Schieifmühle verbunden hat , und daß
in dieser in unserer Gegend- so lang entbehr¬
ten Mühle alle eiserne Werkzeuge , als schwe¬
res Geschirr , Beile , Holzarten und alle der¬
gleichen Gegenstände angenommen , und durch
einen erfahrnen Schleifer schnell und um
billigen Preis geschliffen werden .

Franz Reilin g ,
Lii . F 5 . No , 3 .

Dienstnachrichten .
3) Wiesloch . Bei Unterzeichneter Dienst¬

stelle kann ein TheilungS - Commiffär , wel¬
cher sich mit den erforderlichen Zeugnissen
über die GeschäflSkennrnisse und ein sittli¬
ches Betragen ausweisen wird , angestellt
werden . Wiesloch den 5. Okt . >822 .

Großherzogl . AmtSrevisorat ,
Kissel .

Der erledigte evangel . Schuldienst zu
Altlußheim , Dekanats Oberheidelberg , im
Neckarkreise , ist dem bisherigen Schullehrer
zu Reihen , Friedrich , Freund übertragen
worden .

Der erledigte katholische Schuldienst zu
Zastern , Amts Freiburg , ist dem Schulkan «
didaten Fidel Krämer von Oberinsinge »
übertragen worden .

Jarl Hrrm - dorf , Redakteur.
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